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Expertinnen-Podium: 
Kinderwunsch und Elternsein mit psychischer Erkrankung

Menschen mit psychischer Erkrankung können – wie alle anderen
Menschen auch – einen Kinderwunsch entwickeln. Oft begleitet von
vielen Sorgen und Fragen und nicht selten auch Vorurteilen. Wir
wollen das Thema Kinderwunsch bei psychischer Erkrankung (und
Behinderung) aus der Tabuzone holen und ins Gespräch kommen: am
16. Oktober 2025, 18-20 Uhr, im Ostentorkino Regensburg. 

Wie können Betroffene mit Kinderwunsch eine möglichst freie und
informierte Entscheidung treffen? Welche Möglichkeiten gibt es, den
Wunsch nach einem guten Leben mit Kind Realität werden zu lassen?

Darüber sprechen und diskutieren Expertinnen aus eigener
Erfahrung, der Beratungspraxis und der Wissenschaft:

Antonia Wolf, EX-IN-Genesungsbegleiterin von "Irren ist
menschlich e.V."
Claudia Alkofer, Sozialpädagogin und fachliche Leiterin der
Schwangerschaftsberatungsstelle pro familia Regensburg
Prof. Dr. Sarah Kittel-Schneider, Lehrstuhlinhaberin für
Psychiatrie, University College of Cork, Irland, Mit-Autorin des
Ratgebers "Mutter werden mit psychischer Erkrankung"

Im Publikum freuen wir uns u.a. auf Studierende der Hebammen- und
Pflegewissenschaft sowie der Sozialen Arbeit der OTH Regensburg,
die so bereits im Studium verschiedene Perspektiven auf das Thema
kennenlernen können.

Veranstaltet im Rahmen der Woche der seelischen Gesundheit von
pro familia Regensburg e.V., Irren ist menschlich e.V., der PSAG
(Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft) Regensburg und der Fakultät
der Sozial- und Gesundheitswissenschaften der OTH Regensburg.

Eintritt ist frei, Spenden erwünscht.


